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Nach Rom! Auch die Hinter-Seldwyler wollen Mussolini noch

schnell einen Besuch machen, bevor's IHM verleidet.

Professor (zerstreut den Kalender
betrachtend):

«Wann hatten wir eigentlich den

zwanzigsten? War das nicht am
zwanzigsten?»

Ovignac üQwSiNGin
aus frischen Eiern und echtem Cognac

Ein rapides Kräftigungsmittel!
Im Ausschank in allen guten Restaurants.

Muttersprache"
Aus dem Organ des deutschen Spracn-
vereins:

«Wer richtig gebildete Wörter wie
Vernunfttum und Vertragtum, Gezielschaft

und Gewertschaft,
Geistgruppwissenschaft und Gruppgeistwissenschaft,

Schriftvorzeit und Bewusst-
übersein, wer hauptwörten und zeit-
wörten, seeltümeln und leibtümeln,
fühligen und vorstelligen, wer
leibisch und körperisch, verstandhaft
und vernunfthaft, sehsam und hörsam
nicht froh begrüsst, wer sie nicht
wenigstens unbehelligt ihre Strasse zie¬

hen lässt, der verkennt den Ernst der

Lage.»
Kann mir nicht vorstelligen, dass wer

sehsam ist, den Ernst der Lage verkenn-

tümeln könnte. Wilmei
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